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Flurreinigungsaktion 2016 - Schuldnerberatung - Neuwahlen FF Ebersdorf - 
38. Neustadt-Treffen - Anmeldung staatl. Realschule - Fundsachen - 

Kultur - Jugendpflege - Bücherei - Senioren - VHS - Regionales - 
Gewinnspiel - Veranstaltungskalender

1. - 8. Mai – Neustadt im Festivalfi eber
Im Mai glänzt Neustadt bei Coburg mit einem achttägigen Ver-
anstaltungskalender, der es in sich hat:  Sonntag, 1. Mai gibt 
es beste Unterhaltung mit Livemusik, Straßenkünstlern und 
Kulinarischem in der Innenstadt. Verpassen Sie nicht die of-
fi zielle Eröffnung des 25. Internationalen Puppenfestivals am 
1. Mai um 16 Uhr auf dem Marktplatz. Viele gute Gründe, die 
Innenstadt Neustadts rund um die Uhr zu besuchen.

Das Team des Bereiches Kultur und Tourismus der Stadt 
Neustadt hat auch in diesem Jahr ein fulminantes Unterhal-
tungsprogramm auf die Beine gestellt und hält große Überra-
schungen für die Bürgerinnen und Bürger von Neustadt und 
Besucher aus nah und fern bereit:

Erleben Sie Livebands, Konzerte, Straßenkunst, Tanz, ver-
kaufsoffenen Sonntag, Flohmarkt, Puppenkunst und Samm-
lerbörsen in der Neustadter Innenstadt. Genießen Sie das 
bunte Treiben aus Kunst, Kultur und Gastronomie.

Folgende Programmhöhepunkte erwarten Sie:

So. 1. Mai ab 11:00 Uhr – 22:30 Uhr 

„Querbeet“ Musik an allen Ecken
Musik, Show, Entertainment, Kulinarisches an verschiedenen 
Standorten im Innenstadtbereich

So.1. Mai, 12:00 – 18:00 Uhr 

Automeile in der Georg-Langbein-Straße

So. 1. Mai, 13:00 – 18:00 Uhr 

Verkaufsoffener Sonntag mit Aktionen der Einzelhändler und 
Kinderprogramm, Innenstadtbereich

So. 1. Mai, 16:00 Uhr 

Offi zielle Eröffnung des 25. Internationalen Puppenfestivals, 
Hauptbühne Marktplatz

Mo. 2. Mai ab 19:00 Uhr 

Abendkonzert in der Gastwirtschaft Eckstein

Di. 3. Mai ab 19:00 Uhr 

Abendkonzert mit dem Bandonion Orchester in der Gaststätte 
Grüntal

Sa. 7. Mai 20:00 Uhr

Rathauskonzert mit „Luther & the Mockingbirds“ 

So. 8. Mai 11:00 – 17:00 Uhr 

Spielzeugrallye der Deutschen Spielzeugstraße im Freizeit-
park „Villeneuve-sur-Lot“

Den gesamten Veranstaltungskalender für Ihre Terminpla-
nung fi nden Sie unter www.neustadt-bei-coburg.de 

- KST -

  

25. INTERNATIONALES
PUPPENFESTIVAL 
Besuchen Sie unser internationales Puppenfestival vom 
1. Mai bis 8. Mai 2016 in der Bayerischen Puppenstadt 
Neustadt bei Coburg

Sonntag, 1. Mai · ab 11:00 Uhr
MUSIK QUERBEET 
LIVEBANDS, KULINARISCHES, 
STRASSENKÜNSTLER

Sonntag, 1. Mai · 16:00 Uhr
OFFIZIELLE ERÖFFNUNG
MARKTBÜHNE

1. Mai 2016

VERKAUFS-

OFFENER
SONNTAG

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter
www.neustadt-bei-coburg.de 
oder Telefon 09568 81-139
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NEUSTADT AKTUELL

Frühjahrs-
Flurreinigungsaktion 2016 – 

„Ramadama“
Wie in den Vorjahren wollen wir auch 
heuer im Frühjahr unsere schöne Flur 
von dem im Winter angesammelten Un-
rat säubern. Die Reinigungsaktion fi ndet 
am Samstag, den 16.04.2016 statt. Wir 
bitten alle Bürger der Stadt Neustadt, 
insbesondere die Vereine, die sich die 
Verschönerung unseres Ortes zum Ziel 
gesteckt haben, sich an der Aktion zu 
beteiligen. Wer Interesse hat daran teil-
zunehmen meldet sich bitte mit Revier-
wunsch bis zum 14.04.2016 bei Frau 
Pforte oder Frau Angermüller, Tel. 09568 
81-417.

Es werden dann die Reviere eingeteilt 
und die weiteren Details (Säcke, Hand-
schuhe usw.) geklärt.

Wir hoffen, dass die diesjährige Flurrei-
nigung unter der Mithilfe vieler Bürger 
wieder ein voller Erfolg wird.

Caritas Schuldnerberatung  - 
Außensprechtag in Neustadt 

bei Coburg
Außensprechtag:

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
15:00 - 18:00 Uhr im Familienzentrum 
Neustadt bei Coburg, Schützenplatz 1

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 
09:00 - 12:00 Uhr im Familienzentrum 
Neustadt bei Coburg, Schützenplatz 1

Beratung bei:
fi nanziellen Problemen
Energie- und Mietschulden
Zahlungsschwierigkeiten

Keine Terminvereinbarung notwendig.

Tel.: 09561 8144-32 
schuldnerberatung@caritas-coburg.de 
www.caritas-coburg.de

Neuwahl des Kommandanten 
und stv. Kdt. der FF Ebersdorf
Am 12.02.2016 fand im Rahmen der 
Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersdorf die Wahl des Kom-
mandanten und des stv. Kommandanten 
statt. Die Neuwahl war notwendig ge-
worden, weil die reguläre Wahlperiode 
der bisherigen Führung im April ausläuft.

Der bisherige Kommandant Norbert En-
gel stellte sich zur Wiederwahl. Er ist seit 
1984 Mitglied der FF Wellmersdorf und 
übte das Amt des stv. Kommandanten 
seit 30.01.2000 und das Amt des Kom-
mandanten seit 15.04.2010 aus. Der 
bisherige stellvertretende Kommandant 
Thomas Heland stellte sich ebenfalls zur 
Wiederwahl. Er ist seit 1984 Mitglied der 
FF Ebersdorf und übte das Amt des stv. 
Kommandanten seit 15.04.1010 aus.

Zum Kommandant wurde Norbert Engel 
für die nächsten 6 Jahre einstimmig wie-
dergewählt. Zum stv. Kommandanten 
wurde Thomas Heland einstimmig wie-
dergewählt. 

Die beiden Führungskräfte wurden im 
Benehmen mit dem Kreisbrandrat zwi-
schenzeitlich durch den Stadtrat bestä-
tigt. 

38. Neustadt-Treffen 2016 in 
Neustadt an der Weinstraße

NEUSTADT B. COBURG / NEUSTADT 
AN DER WEINSTRASSE. – Das 38. 
Neustadt-Treffen der Arbeitsgemein-
schaft „Neustadt in Europa“ wirft seinen 
Schatten voraus: Vom 17. bis 19. Juni 
2016 treffen sich die Neustadter aus den 
38 Neustadt-Städten aus Österreich, 
Ungarn, Polen, Tschechien, der Slowa-
kei, den Niederlanden und Deutschland 
in Neustadt an der Weinstraße. Hier, in-
mitten des größten Weinbaugebietes der 
Rheinpfalz, fand am Wochenende am 
4. und 5. März die Koordinierungsaus-
schuss-Sitzung der Arbeitsgemeinschaft 
unter der Leitung von Petra Bieber, der 
Vorsitzenden aus Bad Neustadt an der 
Saale, statt. Als offi zieller Vertreter der 
Stadt Neustadt nahm Stadtrat Walter 
Thamm, der „Neustadt-Beauftragte“ der 
Bayerischen Puppenstadt, teil. Neben 
dem Rückblick auf das letztjährige Neu-
stadt-Treffen in Neustadt am Rübenber-
ge standen natürlich die Vorbereitungen 
des 2016er Treffens im Mittelpunkt der 
Tagesordnung. Von den Vertretern der 
Stadt Neustadt an der Weinstraße wur-
de bekannt gegeben, dass am Freitag, 
17. Juni, ab 16:30 Uhr ein Altstadtlauf 
geplant ist, zu dem „Lauffreunde“ aus 
allen Neustadt-Städten herzlich einge-
laden sind. Ab 17 Uhr kann in einem 
„Weindorf“, welches im Bereich des 
historischen Rathaushofes aufgebaut 
wird, Pfälzer Wein in allen Variationen 
gekostet werden. Weinselige Musik wird 
dabei nicht fehlen. Der traditionelle Eröff-

nungsabend beginnt um 19 Uhr in einer 
Festhalle, während von 21 bis 23 Uhr 
am Marktplatz ein unterhaltsames Büh-
nenprogramm ablaufen wird. Für den 
Samstag, 18. Juni, gibt es am Juliusplatz 
einen großen „Neustadt-Treffpunkt“. Hier 
können sich die Neustadter „unter sich“ 
austauschen sowie Verbindungen knüp-
fen oder ausbauen. Zwischendurch wird 
natürlich das „Weindorf“ im Rathaushof 
viele anlocken, um einen edlen Tropfen 
Wein auszuprobieren. Selbstverständ-
lich wird am Marktplatz auch ein Mu-
sikprogramm geboten. Vormittags gibt 
es ein buntes Treiben auf dem großen 
„Neustadter Wochenmarkt“. Ab 15 Uhr 
formiert sich ein Festumzug, an dem 
auch die Abordnungen der 38 Neustadt-
Städte vertreten sein werden. Außer-
dem werden im Rahmen des großen 
„Neustadt-Festes“ wieder zahlreiche 
Werbestände aus den Neustadt-Städten 
vertreten sein. So auch aus Neustadt b. 
Coburg, die ja bereits im nächsten Jahr 
am Kinderfestwochenende nach 1984 
und 2006 zum dritten Mal Ausrichter des 
internationalen Neustadt-Treffens sein 
wird. Am Sonntag, 19. Juni, wird das 
38. Neustadt-Treffen mit einem ökume-
nischen Gottesdienst offi ziell ausklin-
gen. Als Werbeträger der Bayerischen 
Puppenstadt wird – und das schon zum 
21. Mal – ein Bürgerbus zum Neustadt-
Treffen fahren. Die 48 „Neustadt-Fans“ 
werden sowohl am Eröffnungsabend als 
auch am Festumzug teilnehmen. Ferner 
werden auch die Stadtkapelle Neustadt 
und Mitglieder der Trachtengruppe, die 
Puppenfee, eine offi zielle Delegation der 
Stadt Neustadt und der Stadtverwaltung 
anreisen, um die Werbetrommeln für 
das Neustadt-Treffen 2017 in Neustadt 
b. Coburg zu rühren.        Dieter Seyfarth

Anmeldung von Grund- und 
Mittelschülerinnen und -schü-
lern in die 5. Jahrgangsstufe 
der Staatlichen Realschule 

Neustadt
Im nächsten Schuljahr können wieder 
Schülerinnen und Schüler der 4. bzw. 5 
Klassen der Volksschulen in die 5. Klas-
se der Realschule übertreten. 

Die Anmeldung (für die Schüler der 4. 
Jahrgangsstufe) und die Voranmeldung 
(für die Schüler der 5. Jahrgangsstufe) 
in die 5. Jahrgangsstufe der Staatlichen 
Realschule Neustadt erfolgt am Mon-
tag, 9. Mai, am Dienstag, 10. Mai 2016, 
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jeweils von 08:00 bis 16:30 Uhr, von 
Mittwoch, 11. Mai, bis Freitag, 13. Mai 
2016, jeweils von 08:00 bis 14:00 Uhr  
im Sekretariat der Realschule Neustadt, 
Feldstraße 22. 

Betrifft nur Schüler der 4. Jahrgangs-
stufe:
Entscheidend für eine Aufnahme in die 
Realschule ist der Notendurchschnitt 
im Übertrittszeugnis in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und 
Sachunterricht:

Aufnahme ohne Probeunterricht:

Notendurchschnitt von 2,66 und besser

Schüler mit diesem Notendurchschnitt 
werden ohne Probeunterricht aufgenom-
men.

Aufnahme mit Probeunterricht (nur für 
Schüler aus der 4. Jahrgangsstufe), der 
von Dienstag, 31. Mai, bis Donnerstag, 
2. Juni 2016, stattfi ndet:

Notendurchschnitt von 3,00 und schlechter

Alle Schüler mit diesen Notendurch-
schnitten müssen sich einem Probe-
unterricht in den Fächern Deutsch und 
Mathematik unterziehen, in denen min-
destens die Noten 3 und 4 erreicht wer-
den müssen.  

Beim Erreichen der Noten 4 und 4 ent-
scheidet der Elternwille über eine Auf-
nahme in die Realschule.

Betrifft nur Schüler der 5. Jahrgangs-
stufe der Mittelschule:
Entscheidend für eine Aufnahme in die 
Realschule ist der Notendurchschnitt 
im Jahreszeugnis nur in den Fächern 
Deutsch und Mathematik:

Aufnahme:

Notendurchschnitt bis 2,50 in den Fä-
chern Deutsch bzw. Mathematik 

Kinder mit diesem oder einem besseren 
Notendurchschnitt werden aufgenom-
men.

Im Mai erfolgt die vorläufi ge Anmeldung 
der Schüler aus der 5. Klasse der Mit-
telschulen. Die endgültige Anmeldung 
fi ndet für diese Schüler am 1. und 2. Au-
gust 2016 statt.

Weitere Informationen erhalten die El-
tern bei der Anmeldung, bei der sie auch 
Wünsche nach gemeinsamen Klassen-
kameraden äußern können. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können mit ihren Eltern am Donnerstag, 
28. April 2016, anlässlich eines Bege-

hungsnachmittages ab 17:00 Uhr das 
Schulhaus besichtigen. 

Dabei werden den Erziehungsberech-
tigten u. a. die Stundenverteilung, das 
Schulleben, die Wahlpfl ichtfächergrup-
pen, die berufl ichen Möglichkeiten nach 
dem Erwerb des Realschulabschlusses, 
die Nachmittagsbetreuung, die Wahlfä-
cher und die sehr günstige Verkehrsan-
bindung dargestellt. Weiterhin erhalten 
Sie Informationen über die Chorklasse 
und die Sportklasse an der Staatlichen 
Realschule Neustadt.

Informationen fi nden Sie auch im In-
ternet unter http://www.realschule-neu-
stadt.com. 

Die Schulleitung

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 16.02. bis 09.03.2016 abgege-
ben und können während der Öffnungs-
zeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:
1 City-Roller, 1 Thermoskanne, 1 Ring,  
1 Damen-Fahrrad, 1 Damen-Geldbör-
se, 1 Damen-Ring und verschiedene 
Schlüssel
Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

KULTUR

Ensemble Stilblüten: „Holleri du Dödl du“ 
Der Klassiker – Loriot in szenischer Lesung

NEUSTADT BEI COBURG – Wer kennt sie nicht, die unvergesslichen Klassiker von 
LORIOT alias Vicco von Bülow, dem Großmeister des feinsinnigen Humors!

Das „Ensemble Stilblüten“ , bestehend aus den vier KabarettistInnen/Schauspiele-
rInnen Tatjana Grumbach, Luna Mittig, Andreas Herden und Lutz Glombeck gastiert 
am 9. April 2016  ab 20:00 Uhr im Familienzentrum am Schützenplatz in Neustadt 
bei Coburg und zelebriert mit dem Klassiker „Holleri du Dödl du“ eine Hommage an 
einen einzigartigen Künstler.

Erleben Sie Loriots schönste Sketche, wie „Das Frühstücksei“, „Eheberatung“, oder 
„Herren im Bad“  in szenischer Lesung.

Lassen Sie sich das nicht entgehen…

Karten für die Veranstaltung gibt es ab sofort im Vorverkauf für 12 Euro/ermäßigt 
10 Euro im Bürgerservice der Stadt Neustadt b. Coburg, Tel. 09568 81-0, Georg 
Langbein-Straße 1, Restkarten können Sie für 14 Euro an der Abendkasse erwerben. 

-KST-



4

ENGAGIERT FÜR NEUSTADT 04 |16

Jugendpfl ege 
Neustadt bei Coburg

Fahrt zum bayrisch-fränkischen 
Derby am 8. April 2016 

in die Allianz Arena

Die Jugendpfl ege Neustadt besucht 
am 8. April die Allianz Arena und wird 
sich das Spiel 1860 München gegen 
Greuther Fürth, Anpfi ff 18:30 Uhr,  ge-
nauer ansehen!

Hierfür verlosen wir zwei Karten. 
Schreibt uns bis zum 5. April 2016 wie-
so IHR unbedingt bei dieser Fahrt dabei 
sein müsst und gewinnt eine Karte! (Klärt 
bitte mit euren Eltern ab, ob ihr mitdürft, 
falls ihr gewinnt). 

Ihr müsst mindestens 13 Jahre alt sein, 
um mitmachen zu können ☺

Ihr erreicht uns über Facebook, dort gibt 
es auch nähere Informationen: 

Juz am Schützenplatz

Also los, die Zeit rennt! Wir freuen uns 
auf euch ☺

BÜCHEREI

Bücherfl ohmarkt
am Dienstag, den 12. April von 10:00 bis 
17:00 Uhr vor dem Eingang der Stadtbü-
cherei statt

Vorlese- und Bastelstunde für 
4- bis ca. 8-jährige Kinder

am Freitag, den 29. April von 15:00 bis 
16:00 Uhr und nochmal von 16:15 bis 
17:15 Uhr
Thema: „Wir basteln ein Muttertagsge-
schenk“ 
Unkostenbeitrag: 2 Euro, bitte unbedingt 
Anmeldung der Kinder unter Tel. 09568 
81-136 

Eine Auswahl unserer Medien 
zum Thema Alter und Demenz:
Hörbücher:
Eigentlich bin ich nur außen alt: Kurz-
geschichten für Senioren. 
Gelesen von Ingrid Huber. Herder 2013, 
1 CD

Katharina Thalbach liest Emma Hea-
ley „Elizabeth wird vermisst“. 
Lübbe 2014, 6 CDs

DVDs:
An ihrer Seite (Drama/Schicksal)
Regie und Drehbuch: Sarah Polley, 2008

Honig im Kopf (Drama, Komödie)
Regie: Til Schweiger, 2015

Nebenwege – Pilgern auf Bayrisch 
(Komödie) Regie und Drehbuch: Michael 
Ammann, 2015

Small World
(Drama/Schicksal, Literaturverfi lmung) 
nach dem Buch von Martin Suter. Regie 
und Drehbuch: Bruno Chiche, 2011

Still Alice – Mein Leben ohne gestern
(Drama/Schicksal, Literaturverfi lmung) 
nach dem Buch von Lisa Genova. Regie 
u. Drehbuch: Richard Glatzer, 2015

Vergiss mein nicht 
(Dokumentarfi lm) Regie und Drehbuch: 
David Sieveking, 2013

Sachbücher:
Alzheimer ist heilbar: rechtzeitig zu-
rück in ein gesundes Leben von Mi-
chael Nehls. Heyne, 2015
In „Die Alzheimer-Lüge“ konnte Medi-
ziner Nehls nachweisen, dass Alzhei-
mer keine Alterskrankheit, sondern eine 
Mangelerkrankung ist, bedingt durch 
unseren Lebensstil. Hier nun stellt er ein 
Bündel an Präventionsmaßnahmen und 
für bereits Erkrankte ein Therapiepro-
gramm vor.

Demenz von Günter Niklewski u. a., 
Stiftung Warentest, 2013
Überblick über Demenzformen, medi-
kamentöse und psychotherapeutische 
Behandlungsmöglichkeiten sowie um-
fangreiche Informationen zu Pfl ege und 
Betreuung Demenzkranker. Mit Litera-
tur-, Adress-, Checklisten und Praxis-
tipps, auch zu rechtlichen und fi nanziel-
len Fragen.

Wenn alte Menschen aggressiv wer-
den: Demenz und Gewalt, Rat für Pfl e-
gende und Angehörige von Udo Baer 
u. a., Beltz & Gelberg, 2014

Der Autor beschreibt die Erscheinungs-
formen, Auslöser und Ursachen der Ge-
walt gegen Pfl egekräfte sowie betreuen-
de Angehörige und deren Auswirkungen 
auf die Helfer. Mit konkreten Hilfsmaß-
nahmen zum angemessenen Umgang 
mit dem „herausfordernden Verhalten“.

Aktiv trotz Demenz: Handbuch für die 
Aktivierung und Betreuung von De-
menzkranken von Johanna Radenba-
cher, Schlüter, 2014
Handbuch zur Aktivierung und Betreu-
ung von Demenzkranken, mit Hinweisen 
zur Auswahl geeigneter Aktivitäten für 
alle Sinne und Stadien von demenziel-
len Erkrankungen. Mit Anleitungen und 
Vorschlägen für Einzelaktivierungen und 
thematischen Gruppenstunden.

Humoristische Anekdoten: 5-Minuten-
Vorlesegeschichten für Menschen mit 
Demenz von Petra Bartoli y Eckert, 
Verlag an der Ruhr, 2013

Romane:
Constantine, Barbara: Und dann kam 
Paulette, Kindler, 2013
Der Rentner Ferdinand, der nach dem 
Auszug der Familie seines Sohnes allein 
auf seinem Bauernhof lebt und seine En-
kel vermisst, wird hellhörig für die Pro-
bleme anderer Menschen und lädt sie 
nach und nach ein, bei ihm zu wohnen 
und sich gemeinsam zu unterstützen. 
Ein aus verschiedenen Perspektiven lie-
bevoll und mit viel Verständnis erzähltes 
Buch über die Freuden und Probleme 
des Alterns.

Meier, Beatrice: Alleine war gestern, 
Kiepenheuer & Witsch, 2015
Was passiert, wenn 5 Rentner zusam-
men in eine WG ziehen? Dieses Experi-
ment beginnt vergnüglich und spart auch 
die ernsten Seiten des Lebens nicht aus. 
Allein sein wollen alle nicht, doch das Zu-
sammenleben gestaltet sich schwieriger 
als gedacht. - Buch zum Fernsehfi lm.

Genova, Lisa: Mein Leben ohne ges-
tern, Bastei-Lübbe, 2015
Als die 50-jährige Psychologie-Professo-
rin Alice erfährt, dass sie an Alzheimer 
leidet, reagiert sie zunächst mit Verdrän-
gung und Verheimlichung, um sich dann 
später umso offensiver ihrer Krankheit 
zu stellen.

Grass, Günter: Vonne Endlichkait, 
Steidl, 2015

Der Literaturnobelpreisträger (1927-
2015) schuf in seinem letzten Buch be-

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
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rührende, zu Miniaturen verdichtete Ge-
schichten, die in ein Wechselspiel aus 
Lyrik, Prosa und Illustration eingebettet 
sind: Liebesbriefe, Selbstgespräche, Ei-
fersuchtsdramen, Gesellschaftssatiren, 
Momente des Glücks.

Einweihung des 
offenen Bücherschranks 

Am 07.03.2016 wurde der neue offe-
ne Bücherschrank der Stadt Neustadt 
von Oberbürgermeister Frank Rebhan 
im Beisein von zweiter Bürgermeiste-
rin Elke Protzmann, dem Sparkassen-
Vorstandsvorsitzenden Siegfried Wölki, 
fast aller Schrankpaten und zahlreicher 
Medienvertreter offi ziell feierlich einge-
weiht. Genutzt aber wird der Bücher-
schrank, der seit Mitte Februar auf dem 
Arnoldplatz zwischen Brunnen und Café 
Noop seinen Platz gefunden hat, von der 
Bevölkerung schon längst. Ständig sieht 
man Passanten neugierig am Schrank 
stehen, die das Beschriftungsschild stu-
dieren bzw. Bücher hineinstellen oder 
herausnehmen. Die Stadt Neustadt hat 
nach intensiven Beratungen mit der Ent-
scheidung für den Arnoldplatz einen gu-
ten Aufstellort gefunden. Zum einen fügt 
sich der Bücherschrank als Stadtmöbel 
mit seiner lackierten Stahloptik optisch 
sehr gut in die Umgebung ein, zum an-
deren liegt er zentral, ist gut besucht 
und die Verkehrsanbindung ist sowohl 
für Fußgänger als auch für Autofahrer 
gegeben. Bei der Standortwahl wurde 
besonders darauf geachtet, dass die 
soziale Kontrolle in Form einer nahelie-
genden Wohnbebauung und durch die 
Platzierung unter einer Straßenlaterne 

eine ausreichende Beleuchtung gege-
ben ist. Finanziert wurde der Neustadter 
Bücherschrank zum großen Teil durch 
eine großzügige Spende der Sparkasse 
Coburg-Lichtenfels.
Bücherschränke in dieser Ausführung 
werden seit acht Jahren vom Kölner Ar-
chitekten Hans-Jürgen Greve mit seiner 
Firma BOKX AG entwickelt und gebaut, 
dabei wurde das System ständig ver-
bessert. Der Schrank ist witterungsbe-
ständig und robust gebaut, die Türen 
schließen selbsttätig, durch die großen 
Glasfl ächen wirkt der Schrank aber den-
noch luftig und einladend. Mittlerweile 
gibt es über 200 Bücherschränke dieser 
Bauart deutschlandweit, u. a. auch einen 
in Kronach und sogar zwei in Coburg. 

Das zugrundeliegende Prinzip der wan-
dernden Bücher ist sehr einfach und 
wird von Herrn Greve folgendermaßen 
beschrieben: “Die einen wissen nicht 
wohin mit dem Gedruckten, die ande-
ren suchen neuen Lesestoff. Geben und 
nehmen, suchen und fi nden, für einen 
Augenblick schmökern oder für immer 
mit nach Hause nehmen ist alles mög-
lich“. Wer ein interessantes Buch für sich 
im Bücherschrank entdeckt, kann es zu 
jeder Tages- und Nachtzeit mitnehmen 
oder man kann umgekehrt lesenswerte 
Bücher anderen zur Verfügung stellen. 
Im Idealfall wird so ein Bücherschrank 
zu einem neuen Treffpunkt, an dem 
Menschen sich austauschen und ins Ge-
spräch kommen und an dem Lesemuffel 
ihre Lust am Buch entdecken. So wird 
der Schrank nicht nur das Ambiente des 
Stadtraums verbessern, sondern er wird 
zum kulturellen Projekt. 

Damit das System funktioniert, braucht 
es ehrenamtliche Projektpaten, die sich 
für die Reichhaltigkeit und Vielfältigkeit 
der Bücher einsetzen. Bücher mit frag-
würdigem Inhalt oder völlig zerlesene 
Exemplare müssen entfernt werden, der 
Schrank darf keinesfalls zur Altpapier-
sammelstelle werden. Neustadt ist in der 
glücklichen Lage, dass sich gleich sechs 
engagierte Bürgerinnen und Bürger ge-
funden haben, die sich um die inhaltliche 
und optische Betreuung des Schrankes 
kümmern werden. So steht einem erfolg-
reichen Leseförderprojekt nichts mehr 
im Wege.

Beachtet werden sollte noch unbedingt, 
dass in das untere Regalfach, welches 
durch die Beschriftung „Kinderfach“ ge-
kennzeichnet ist, bitte ausschließlich 
Kinderbücher eingestellt werden.

SENIOREN

Monatlicher Gesprächskreis 
für alleinstehende Seniorinnen 

und Senioren 
Der nächste Gesprächskreis für Senio-
rinnen und Senioren fi ndet statt am
Mittwoch,  27. April  2016   von 14:00 
Uhr bis 15:30 Uhr im Familienzentrum 
am Schützenplatz.
Es ergeht herzliche Einladung an  alle 
Neustadter Seniorinnen und Senioren. 

Sprechstunde für Senioren
Dr. Gerhard Beyer bietet im Familien-
zentrum am Schützenplatz Sprechstun-
den zu folgenden Terminen an:
04.04.2016 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
11.04.2016 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
18.04.2016 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
25.04.2016 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Evtl. telefonische Termin-Vereinbarung 
unter 09568 8919450

Vortragsreihe 2016 
im Familienzentrum 

Jeweils montags um 14:30 Uhr werden 
im Familienzentrum am 11. April, 23. 
Mai, 20. Juni sowie am 19. September, 
17. Oktober und 14. November erneut 
interessante Vorträge von bekannten 
und angesehenen Referenten angebo-
ten und ausgiebig diskutiert.
Zu den einzelnen Veranstaltungen erge-
hen noch rechtzeitig gesonderte Einla-
dungen.

Das Bild zeigt von links Bürgermeisterin Elke Protzmann, Petra Schneider (Initiatorin des Coburger Bücher-
schranks), Siegfried Wölki (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Coburg-Lichtenfels), Oberbürgermeister Frank 
Rebhan, die Schrankpatinnen Marianne Heublein, Gisela Wolf, ‚Sabine Tzscheuschner, Esther Bauer, Regina 
Merzougue und Brigitte Rößler-Reuß (Stadtbücherei)



6

EngagiErt für nEustadt 04 |16

Frühjahrskräuter für Leib und Seele
- Altes Wissen neu entdeckt -
Das Interesse an essbaren Wildpflanzen 
wächst. Immer mehr Menschen suchen 
die Nähe zur Natur und wünschen sich 
schadstoffarme Lebensmittel. Leider ist 
das uralte Wissen darüber in Verges-
senheit geraten. Ich möchte Ihnen die 
nötigen Kenntnisse für den sicheren 
Umgang mit essbaren Wildpflanzen ver-
mitteln. Ich lade Sie dazu ein, sie mit mir 
zu entdecken und zu schmecken. Unter 
Leitung von Traute Reich, PTA, Phytho-
theraepie, Ausbildung in Heilkräuterkun-
de, findet bei genügend Anmeldungen 
dieser Gesundheitskurs am 7. April von 
19:00 bis 22:00 Uhr, im Familienzent-
rum, Schützenplatz 1, statt.
Bitte um vorherige Anmeldung bis zum 
4. April.

Motiv-Torten-Workshop
Bei diesem Kurs steht die Beratung im 
Vordergrund. Sie erfahren die neuesten 
Trends im Tortendesign. Für verschie-
denste Anlässe wünschen wir uns eine 
Torte. Ob Hochzeit, Taufe, Konfirmation 
oder Kindergeburtstag. Welche Form, 
welcher Geschmack, welche Creme 
oder doch lieber Sahne. Es werden Ih-
nen verschiedene Exponate präsentiert, 
bei denen Sie sich Anregungen für Ihre 
nächste Feier holen können. Unter Lei-
tung von Sabine Schieber, Bäckerin und  
Preisträgerin bei Cake Queen 2015, fin-
det am 9. April von 15:00 bis 18:00 Uhr, 
im Saal der alten Gastwirtschaft, Bren-
nereistr. 2, in Wellmersdorf, dieser Mo-
tiv-Torten-Workshop statt. Es sind noch 
wenige Plätze frei. 
Bitte Anmeldung bis zum 7. April.

Portait – zeichnen und malen
Wie wird ein Gesicht, ein Kopf gezeich-
net? Nach praktischer Einführung und 
Übungen zeichnen und malen wir entwe-
der ein Selbstportrait im Spiegel oder ein 
Portrait nach einem Foto oder kopieren 
ein Portrait-Gemälde (Acryl/Ölfarben). 
Bei Bedarf Handspiegel mitbringen.
Dieser Kunstkurs findet an fünf aufein-
ander folgenden Dienstagen, jeweils von 

19:00 bis 21:15 Uhr unter Leitung von 
Gerhard Renner, freischaffender Künst-
ler, ab 5. April 2016 in der Alten Hausser-
fabrik, Bahnhofstr. 19, Eingang über die 
Marienstraße, statt. 

Baby-Wassergewöhnung
Da alle Bewegungsabläufe im Wasser 
sehr viel leichter zu vollziehen sind als 
außerhalb, bietet sich diese Art der mo-
torischen Entwicklungsförderung gera-
dezu an. Wasser stimuliert die Sensorik 
und die Motorik Ihres Babys, es vermit-
telt neue Erfahrungen, schult die geistige 
Aufnahmefähigkeit, regt die Herz- und 
Kreislauftätigkeit und die Atmung an 
und hat außerdem einen Abhärtungsef-
fekt. Bitte mitbringen: Badebekleidung 
und eventuell ein kleines Schwimmtier. 
Eine Begleitperson und ein Baby zäh-
len als ein Paar. Am 12. April 2016 von 
16:15 bis 16:45 Uhr findet unter Leitung 
von Andrea Merz, Baby- und Kleinkind-
schwimmtrainerin, im Familienbad Neu-
stadt, Wildenheider Str.11, dieser Baby-
Wassergewöhnung-Kurs bei genügend 
Teilnehmern statt. 

Schwimmen für Anfänger - ab 5 1/2 
Jahre
- Voraussetzung Schwimmvorbereitung -
Schwimmen für Kinder ab 5 ½  Jahren 
ohne Schwimmhilfe und ohne Eltern. 
Die Abnahme des Seepferdchens wird 
angestrebt. Unter Leitung von Andrea 
Merz, Kleinkindschwimmtrainerin, findet 
im Familienbad Neustadt, Wildenheider 
Str. 11, ab 12. April von 18:00 bis 19:00 
Uhr, bei genügend Teilnehmern, dieser 
Schwimmkurs statt. 
Anmeldung mit Angabe des Geburtsda-
tums ist erforderlich.

Aqua-Cycling - für Frauen
Aqua-Cycling, das aktuelle „Wasserrad-
fahren“,  ist für Ungeübte und Geübte 
jeden Alters gleichermaßen geeignet, 
da sich Tempo und Belastung individuell 
anpassen lassen. Beim Fahren auf dem 
speziellen Wasserfahrrad aus Edelstahl, 
das wie ein Ergometer fest am Boden 
steht, wird neben den Beinen auch der 
Oberkörper gelenkschonend trainiert. 
Die effektiven Bewegungsabläufe wer-
den mit Musik durchgeführt. Mit dem 
Gruppeneintritt können Sie natürlich 
auch noch schwimmen gehen - also: 
„Trimmen und schwimmen - fit bleiben“. 
Bitte mitbringen: Wasserschuhe. Unter 
Leitung von Andrea Merz, Aqua- und 
Aqua-Cycling-Trainerin, findet der Kurs 

ab 13. April von 19:00 bis 19:45 Uhr mit 
5 Einheiten im Familienbad Neustadt, 
Wildenheider Str. 11, statt.

Aqua-Fitness

Durch Aqua-Fitness wird die Leistungs-
fähigkeit gesteigert, vitales Wohlbefin-
den und neue Spannkraft erreicht. Das 
nasse Element ermöglicht, dass Wir-
belsäule und Gelenke geschont blei-
ben. Die effektiven Bewegungsabläufe 
werden mit Musik durchgeführt. Nur für 
Schwimmer geeignet. Unter Leitung von 
René Engel, ÜL Prävention Herz-Kreis-
lauf, NW-Trainer, Herzsport ÜL, Aqua-
Fitness- und Aqua-Cycling-Trainer, fin-
det ab 14. April von 19:00 bis 19:45 Uhr 
im Familienbad Neustadt, Wildenheider 
Str. 11, bei genügend Teilnehmern statt.

AquaZumba®

Bekannt als Zumba „Pool-Party“ gibt 
AquaZumba der Idee eines belebendes 
Workout eine neue Bedeutung. Plan-
schen, Stretchen, Drehungen, Lachen 
sind feste Bestandteile von AquaZumba-
Kursen. Die Kombination der Zumbafor-
mel und -philosophie mit traditionellen 
Wasser-Fitness-Übungen macht Aqua-
Zumba zu einem anspruchsvollen, si-
cheren Wasser-Workout mit Herz-Kreis-
lauf-Training. Unter Leitung von Carolin 
Gretzbach,  Zumba-Instructor®, beginnt 
der AquaZumba® Kurs am 15. April 
2016, von 18:30 bis 19:30 Uhr, im Fami-
lienbad Neustadt, Wildenheider Str. 11. 

Hände und Nägel - die Visitenkarte 
der Frau

Gepflegte Hände und formschöne Fin-
gernägel vervollständigen das Gesamt-
bild der Frau. Es werden Ihnen Tricks 
und Kniffe gezeigt, wie auch Sie ohne 
Nagelstudio den Blickfang Nägel mit 
Maniküre und Nagellack selbst gestalten 
können. Sie erlernen die Feilkunst der 
Maniküre und es werden verschiedene 
Designs nur mit Lack gezaubert! Bitte 
mit unlackierten Nägeln kommen.

Unter Leitung von Susanne Wudy von 
Berg, Studio Nails 19, Mozartstr. 19 in 
Neustadt, findet am 9. April  von 16:00 
bis 18:00 Uhr, dieser Kosmetikkurs statt. 
Dazu sind noch wenige Plätze frei. 

Einstieg in die Portraitfotografie

Der Umgang mit natürlichen Lichtsitu-
ationen und die Portraitfotografie mit 
künstlichem Licht sind Inhalt des Kurses. 
Unter Anleitung setzen Sie das Modell 
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richtig in Szene. Technische Grundlagen 
der Fotografi e werden vermittelt, somit 
ist der Kurs auch für Anfänger geeignet. 
Als Kulisse dient die Alte Hausserfabrik 
in Neustadt. Bitte digitale Kamera mit 
manuellen Einstellmöglichkeiten, das 
Handbuch, eine leere Speicherkarte und 
einen vollen Akku mitbringen. Unter Lei-
tung von Jutta Punken und Michael Mei-
nert fi ndet dieser Kurs in der Alten Haus-
serfabrik, Bahnhofstr.19, Eingang über 
Marienstraße, bei genügend Anmeldun-
gen am Samstag, 23. April von 13:00 bis 
17:00 Uhr, statt.

Lesung: Loss desch fai net gereu....

Ein vergnüglicher Mundart-Vortrag mit 
alten Redensarten, Spruchweisheiten, 
Wetterregeln, Kinderreimen und Spott-
versen aus dem Coburger Land. Nicht 
zuletzt werden die „Schlumperliedla“ 
Friedrich Hofmanns (genannt der „Gar-
tenlaube-Hofmann“, 1813 - 1888) aus 
seinem 1857 herausgegebenen Kobor-
gher Quackbrünnla als köstliche Rarität 
geboten: Zum Singá unter der Dorfl in-
den und in d’n Wérthshäusern, auf ’n 
Tanzböden und in der Lichtstubm, für die 
jungá und lustighen Leut’. Unter Leitung 
der Brauchtumspfl egerin und Autorin An-
neliese Hübner fi ndet am 29. April von 
19:00 bis 20:30 Uhr die Lesung im Se-
ecafe, Freizeitpark „Villeneuve sur Lot“, 
Am Moos 28, statt. 

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254

REGIONALES

Außensprechstunde
Das Autismus-Kompetenzzentrum Ober-
franken bietet am Donnerstag, den 28. 
April 2016 eine Außensprechstunde im 
Stadtbüro der Diakonie Coburg - dialog 
an.
Beratung: Für Menschen mit Autismus, 
Eltern, Bezugspersonen und Fachkräfte
Ort: Metzgergasse 13, 96450 Coburg
Sprechzeiten: In der Regel jeden 4. Don-
nerstag im Monat von 09:00 – 13:00 Uhr
Termine: Wir bitten um telefonische Ter-
minvereinbarung vorab

Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt
Telefon Nr.: 09572 609 66- 0
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin 
(Univ.) oder Herr Rudolf Donath, Dipl. 
Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfran-
ken beraten Sie gerne.
Die Beratung ist vertraulich und kosten-
frei!

Stellenausschreibungen
Der Landkreis Coburg sucht auf ehren-
amtlicher Basis eine/n Kreisheimatpfl e-
ger/in für die Bereiche Denkmalschutz 
und Baurecht.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
brigitte.keyser@landkreis-coburg.de 
oder telefonisch unter 09561 514267.

Der Landkreis Coburg stellt zum 01. 
September 2017 2 Beamtenanwärter/
innen in der 2. Qualifi kationsebene 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finan-
zen  (vormals mittlerer nichttechnischer 
Dienst) ein. Voraussetzung für die Ein-
stellung in den 2-jährigen Vorbereitungs-
dienst ist die erfolgreiche Teilnahme am 
Auswahlverfahren des  Bayer. Landes-
personalausschusses am 4. Juli 2016. 
Weitere Details dazu fi nden Sie auf der 
Eingangsseite des Internetangebots des 
Landkreises Coburg unter „Aktuelle Aus-
schreibungen – Jobs). Oder wenden Sie 
sich mit weiteren Fragen an Frau Bauer 
im Landratsamt.

(Telefon 09561 514-237 - Mi bis Fr vor-
mittags, E-Mail: carolin.bauer@land-
kreis-coburg.de)“

Wir gehen Bayern auf den 
Grund - Die geologische 

Landesaufnahme
Die Geologen des Bayerischen Lan-
desamts für Umwelt (LfU) erforschen 
den steinernen Untergrund Bayerns.
An Felswänden, Gräben, Steinbrüchen, 
Sandgruben und Straßenböschungen, 
also an Stellen mit sichtbarem Gestein 
(= Aufschluss), sammeln wir Daten und 
entnehmen Gesteinsproben für Labor-
untersuchungen. In wenig „aufgeschlos-
senen“ Gebieten helfen zusätzlich Boh-
rungen, Schürfe und geophysikalische 
Untersuchungen.

Die Daten werden in einen Computer 
eingegeben und auf Karten im Maßstab 
1 : 25 000 übertragen. 

Der Geologische Dienst im Bayeri-
schen Landesamt für Umwelt bestä-

tigt, dass Herr Dr. Stefan Varadinov 
Kartierarbeiten und Geländebegehun-
gen auf dem Gradabteilungsblatt 5733 
Kronach dürchführt. Es wird gebeten, 
den Beauftragten bei der Ausführung 
seiner Dienstgeschäfte das Betreten 
von Grundstücken zu erlauben und 
nach Möglichkeit Fahrgenehmigun-
gen zu gewähren.

Sie wollen mehr über die geologische 
Landesaufnahme wissen? Dann schau-
en Sie doch auf unsere Internetseiten: 
www.lfu.bayern.de/geologie

GEWINNSPIEL

Wer bis zum 11. April die Rätselfrage rich-
tig beantwortet, kann je zwei von sechs 
Eintrittskarten für das Bademehr Famili-
enbad gewinnen. Wir bedanken uns für 
die freundliche Unterstützung bei der 
Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
Mail mit Lösung und Postanschrift an 
rathaus@neustadt-bei-coburg.de senden. 
Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Emil Patzschke war Buchdruckereibesit-
zer, Zeitungsverleger und Ehrenbürger 
der Stadt Neustadt b. Coburg.

Gewonnen haben Frau Yvonne Günsche 
und Frau Eva Reichstätter aus Neustadt 
und Frau Sabine Söllner aus Sonneberg.

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Welches Tier brachte früher nach al-
ter Sitte in Neustadt die bunten Oster-
eier?

Es ist nicht zu wenig Zeit, 
die wir haben, sondern es ist 

zu viel Zeit, die wir nicht 
nutzen.

Lucius Annaeus Seneca
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TERMINE IM APRIL

02.04. Bauernmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 12:00 Uhr

04.04. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer

06.04. Schuldnerberatung Caritas Coburg 15:00 Uhr
Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 18:00 Uhr

07.04. Sprechstunde des Blauen Kreuzes 14:00 Uhr
Familienzentrum, bis 17:00 Uhr

08.04. Sportlerehrung
Nur für geladene Gäste
Foyer des Rathauses, Stadt Neustadt

09.04. Josef-Heimerl-Gedächtniswande-
rung auf die Senningshöhe

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

09.04. Flohmarkt
Marktplatz und Nebenstraßen, Kai-Uwe Freyer

09.04. Loriot in szenischer Lesung 20:00 Uhr
Familienzentrum, Stadt Neustadt

11.04. Seniorensprechstunde 16:00 Uhr
Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer

12.04. Monatsmarkt 08:00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt, bis 17:00 Uhr

12.04. „Der Stieglitz“ Vogel des Jahres 19:30 Uhr
Gastwirtschaft Eckstein, LBV-Ortsgruppe Neustadt

13.04. Schuldnerberatung Caritas Coburg 09:00 Uhr
Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 12:00 Uhr

13.04. Seniorenwanderung
DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke, 
Tel. 09568 1553, www.alpenverein-neustadt.de

15.04. Nec Azubi Messe 08:00 Uhr
Frankenhalle Neustadt

16.04. Anklettern an der Jura-Hütte bis 17.04.
DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke

16.04. Kinder.Kreativ.Werkstatt
Tempera-Farben selbst herstellen

14:00 Uhr

Museum der Dt. Spielzeugindustrie
16.04. Thüringisch-Fränkische Orgeltage

Orgelkonzert mit Hr. Hütterott
19:00 Uhr

Stadtkirche St. Georg, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nec
16.04. Jahreskonzert Akkordeonorchester 19:30 Uhr

Mehrzweckhalle Heubischer Straße, 
Akkordeonorchester Neustadt

VERANSTALTUNGSKALENDER

02./03.04. Dr. Heiko Härtl
Mahnberg 5, 96472 Rödental
Tel.: 09563 2032

09./10.04. Dr. Susann Hayler
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental
Tel.: 09563 74640

16./17.04. Dr. Michael Jörg
Arnoldplatz 6, 96465 Neustadt
Tel.: 09568 87690

23./24.04. Dr. Dr. Kay-Uwe Feller
Hindenburgstr. 2, 96450 Coburg
Tel.: 09561 59660

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
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16.04. Ramadama
Gesamtes Stadtgebiet, Stadt Neustadt

16.04. „Wir tanzen bis in die Puppen“
Oldie-Party mit den Silhouettes

20:00 Uhr

Museum der Dt. Spielzeugindustrie
18.04. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer
20.04. Schuldnerberatung Caritas Coburg 15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 18:00 Uhr
23.04. „Vogelstimmenwanderung“ 08:00 Uhr

Treffpunkt Frankenhalle, LBV-Ortsgruppe Neustadt
23.04. Kreativ.Atelier 

Blumenstecker aus grüner Weide
11:00 Uhr

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
23.04. Stadtmeisterschaften Budokai

MZH Heubischer Straße, Kampfkunstschule Budokai
24.04. Kirschblütenwanderung Pretzfeld 19:30 Uhr

DAV Sektion Neustadt, Infos: Ramona Matzke
25.04. Seniorensprechstunde 15:00 Uhr

Familienzentrum am Schützenplatz, Dr. Beyer
26.04. Ausstellung zum Puppenfestival

„Spielzeug aus der Region“
bis 31.05.

Rathausfoyer, Sammler- und Briefmarkenfreunde
27.04. Schuldnerberatung Caritas Coburg 09:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz 1, bis 12:00 Uhr
29.04. Sonderausstellung „Natürlich?!“

25. Ausstellung zur akt. Puppenkunst
bis 31.07.

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
30.04. Maibaumfest 18:00 Uhr

Stadtteil Plesten, Feuerwehrverein Plesten e. V.


